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Das neue MEB-Spezial befasst sich mit 
Ganzzügen, heute die bedeutendste 
Form des Güterverkehrs auf Schienen. 
Dabei darf DB Schenker Rail, das do-
minierende Unternehmen nicht nur 
am hiesigen Markt, nicht fehlen, aber 
auch einige private Spezialisten wer-
den vorgestellt. Ein Kapitel widmet sich 
dem Ganzzugverkehr bei der DR. Ein 
fotografi scher Blick über den großen 
Teich zeigt sagenhafte Züge in atem-
beraubenden Landschaften. Zu zahlrei-
chen Themen werden aktuelle Modelle 
präsentiert und Zugbildungsvorschläge 

Am Fohlenhof 9a, 82256 Fürstenfeldbruck, Tel. 08141/ 53481-0, Fax 08141/53481-100, www.vgbahn.de

Lassen Sie sich inspirieren! Eine Leseprobe gibt es in unserem 
Internetshop auf www.vgbahn.de und in unserem Bahn-Kiosk.

Brandaktuell in unserem Bahn-Kiosk im AppStore für iPhone und iPad! 
Ab sofort sind die aktuellen Monats- und Sonderausgaben abrufbar.

in verschiedenen Spurweiten gemacht. 
Ein Werkstatt-Beitrag demonstriert Bela-
dungs- und Alterungsmöglichkeiten.
Die beiliegende Video-DVD „Dampf-
jumbos im Ruhrgebiet“ zeigt Filmauf-
nahmen über den schweren Güterzug-
dienst im Bergbaurevier an der Ruhr aus 
dem Jahr 1977. Mit auf der DVD sind 
auch viele spannende Filmausschnitte 
und Trailer von RioGrande-Videos.

84 Seiten, Format 22,5 x 30,0 cm, über 
150 Abbildungen, Klebebindung

NEU 
€  12,50
mit DVD
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CITY-TUNNEL IN BETRIEB

Mein Leipzig lob‘ ich mir

Zur Einweihung 
gab es eine wohl 
einmalige Paral-
lelfahrt zweier 
neuer Ta-
lent 2-Triebzüge 
durch die beiden 
Tunnelröhren. Die 
silberfarbenen 
Triebzüge sehen 
in den modernen 
Haltepunkten 
richtig schick aus.

Was Goethe einst für eine 
Szene im „Faust“ als einen  
prägenden Satz erdachte, wür-
de auch auf das Ereignis pas-
sen, welches sich am 14. De-
zember 2013 zwar nicht in 
Auerbachs Keller abspielte, 
aber dennoch in der Leipziger 
Unterwelt angesiedelt ist. In 
der sächsischen Großstadt 
wurde am Vortag des Fahr-
planwechsels ein fast 100 Jah-
re alter Plan in die Wirklichkeit 
umgesetzt: Eine Direktverbin-
dung mittels Tunnels zwischen 
den beiden Kopfbahnhöfen 
Leipzig Hbf und Bayerischer 
Bahnhof wurde feierlich eröff-
net. Mit einer Parallelfahrt von 
zwei silberfarbenen Talent-
2-Triebwagen, Sternfahrten 
von allen Endpunkten des 
neuen, über 1500 Kilometer 
langen „S-Bahn Mitteldeutsch-
land“-Netzes und mit einem 
großen Festakt mit rund 4000 
Gästen im Hauptbahnhof ging 
ein neues Bahnzeitalter in 
Leipzig an den Start. Die „S-
Bahn Mitteldeutschland“ und 
der City-Tunnel krempeln den 
gesamten Schienennahver-
kehr rund um Leipzig um und 
eröffnen neue Perspektiven für 
Wirtschaft und Menschen, 
was bei einer Investition von 

Das ließ sich auch 
der Bahnchef Dr. 
Rüdiger Grube 
nicht entgehen. 
Beim Festakt war 
er persönlich zu-
gegen. 

rund einer Milliarde Euro auch 
zu erwarten ist. 2003 starteten 
die Bauarbeiten für den Tunnel 
mit den vier, von namhaften 
Architekten entworfenen Ver-
kehrsstationen. Anfangs ging 
man von einer Inbetriebnah-
me Ende 2009 aus. Der City-
Tunnel besteht aus zwei ein-
gleisigen Tunnelröhren, die 
mittels Schildvortriebs herge-
stellt wurden. Jede Röhre ist 
1438 Meter lang und verläuft 
bis zu 22 Meter unter der 
Oberfläche. Zur Schalldäm-
mung wurde im Innenstadt-
bereich ein Masse-Feder-Sy-
stem integriert. Probleme mit 
dem Untergrund, fehlende 

Genehmigungen bei den 
netzergänzenden Maßnah-
men und die Klage eines un-
terlegenen Bieters gegen eine 
Vergabe führten zu der Ver-
spätung bei der Inbetriebnah-
me. Die „S-Bahn Mittel-
deutschland“ verkehrt mit na-
gelneuen Talent 2-Triebwagen, 
die bereits seit September 
2013 im Vorlaufbetrieb durch 
DB Regio intensiv eingefahren 
wurden. Mit dem neuen Netz, 
mit sechs durch den City-Tun-
nel Leipzig führenden S-Bahn-
Linien kommt es auf einer 
großen Anzahl von Strecken 
zu Fahrzeitgewinnen und neu-
en Verkehrsachsen.

Jeder Tunnel-
Bahnhof hat 
sein eigenes 
Gesicht. Der 
rote Teppich 
liegt hier im 
Bayerischen 

Bahnhof.
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N un haben Deutsch-
lands Bahnen Or-
kan Xaver einiger-

maßen ungerupft überstan-
den. Freilich hat sich wieder 
einmal gezeigt, wie anfällig 
die heutige Eisenbahn ge-
genüber Witterungsunbil-
den doch ist. Umstürzende 
Bäume gab´s zwar auch früher, aber nicht so 
viele, die gleich ganze Strecken unpassierbar 
machen. Mir scheint, der Umweltschutz gilt da 
als wohlfeiler Vorwand, um das Bahnumfeld 
nicht mehr in Ordnung halten zu müssen.  
Erinnert mich irgendwie an die zeitweiligen 
Schneeräumengpässe der letzten Jahre.

 Apropos, mit Meiningens Schneepflügen 
feiert unsere Wunschartikel-Rubrik, die unsere 
treue Leserschaft angeregt hat, Premiere.

Während ich noch darüber nachsinne, wa-
rum sich die Bahn genau wie ihre Miniatur-
ausgaben ungeachtet aller Widrigkeiten doch 
bewegt, lese ich in einer nicht ganz unbe-
kannten überregionalen Tageszeitung, dass 
die Modellbahn und alle, die sich mit ihr  
beschäftigen, Auslaufmodelle seien.

Wer schon Lok- und Zugführer nicht aus-
einanderhalten kann, der sollte sich mangels 
Gegenrecherche erst recht bei der Bewertung 
und Beurteilung einer der kreativsten Freizeit-
beschäftigungen auch unserer Tage doch ein 
wenig zurückhalten.

Modellbahnindustrie und Modellbahnbe-
geisterte haben Besseres verdient, als mehr 
oder weniger unverblümt als ewig gestrige 
Deppen hingestellt zu werden. Aber nur Mut, 
wir befinden uns schließlich in guter Gesell-
schaft: Es sind ja nicht gerade die dümmsten 
Prominenten, die sich an ihrer eigenen  
Modellbahnanlage erfreuen und sich dafür 
auch keineswegs schämen!

Müssen wir alle nicht und überhaupt:  
Totgesagte leben bekanntlich deutlich länger!

UND SIE BEWEGT 
SICH DOCH 

Dr. Karlheinz Haucke

STANDPUNKT

LBE-WAGEN

Zuwachs in Nürnberg
Als Lr 91340 rollte am 24. November 2013 E  40 128 mit der ehemals 

durch den VLV (Verein Lübecker Verkehrsfreunde) in Lübeck betreuten 
Doppelstock-Garnitur im schönsten Schmuddelwetter in den Bahnhof 
Aschaffenburg ein. Leider wurde der Ex-Lübeck-Büchener Wagen nach 
seinem Fahrwerkschaden im Jahr 2010 nicht mehr aufgearbeitet, da 
dies die Finanzen des Vereins nicht zuließen. Durch die Auflösung und 
Insolvenz des Vereins musste für den Wagen ein neuer Besitzer gesucht 
werden. Der historisch einmalige Wagen gehört nun zur Sammlung des 
DB-Museums. Aufgrund des Fahrwerkschadens und einer Flachstelle 
musste er über zwei Tage mit maximal 60 km/h von Bremervörde nach 
Nürnberg überführt werden.

Im DB-Museum haben die bekannten Doppelstockwagen hoffentlich eine neue 
sichere Heimat gefunden.

Der Grafschafter Modell- und Eisenbahn-Club e. V. hat in den 
letzten Jahren die ehemalige Diesellok D 12 der Bentheimer Eisen-
bahn (BE) wieder betriebsfähig aufgearbeitet und in den früheren 
Zustand zurückversetzt. Die Lok vom Typ 240 B wurde im Jahre 
1957 unter der Fabriknummer 220028 bei MaK gebaut. Im Rah-
men der traditionellen Nikolauszüge konnte diese nun erstmals 
wieder öffentlich eingesetzt werden. Das Foto zeigt die Einfahrt des 
Zuges am  7. Dezember 2013 in den Bahnhof Neuenhaus.
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■ Die ersten Personenzüge nach 
Meinerzhagen werden nicht vor Ende 
Januar fahren. Dies teilte der Zweckver-
band SPNV Ruhr-Lippe (ZRL) nicht uner-
wartet mit. Die Bauarbeiten durch die 
Deutsche Bahn konnten nicht terminge-
recht abgeschlossen werden, unter an-
derem wegen der Insolvenz eines der 
beteiligen Bauunternehmen. Wann ge-
nau der Bahnverkehr aufgenommen 
wird, ist aber noch offen.

■ Die beiden der Növog (Niederöster-
reichische Verkehrsgesellschaft) gehö-

renden Strecken Reblaus-Express und 
Wachaubahn können auch 2014 wie-
der befahren werden. Die Landesver-
waltungsbehörde hat jetzt die neuen 
Betriebsgenehmigungen erteilt, sagte 
der für den Verkehr zuständige Landes-
rat Karl Wilfing.

■ DB-Arriva beendete zum Fahrplan-
wechsel den erst im September gestar-
teten eigenwirtschaftlichen Zugverkehr 
auf der Strecke Prag – Kralup nad Vlta-
vou. Als Grund werden bevorstehende 
Bauarbeiten an der Strecke genannt. 

Tschechische Medien vermuten jedoch 
mit Verweis auf frühere Aussagen von 
Unternehmensvertretern als wahren 
Grund, dass es DB-Arriva nicht gelungen 
ist, die öffentliche Hand zur Bezuschus-
sung des Verkehrs zu bewegen. Auf der 
Linie wurde ein Triebwagen der Baurei-
he 628 der DB AG eingesetzt.

■ Das Land Rheinland-Pfalz stellt Geld 
für die Reaktivierung der Brexbachtal-
bahn Engers – Siershahn zur Verfügung. 
Insgesamt zwei Millionen Euro sollen für 
die Bahn bereitgestellt werden.

BAHNWELT AKTUELL

ZWISCHENHALT

MUSEUMSBAHN

Mit 01 150 durch die Vorweihnachtszeit
Zum Weihnachtsmarkt in 

Bamberg organisierten die 
Ulmer Eisenbahnfreunde am 
7. Dezember 2013 einen Son-
derzug mit 01 150 als Zug-
pferd. Mit einem straffen 
Fahrplan ausgestattet don-
nerte die Pazifik pünktlich 
durch den denkmalgeschütz-
ten Burgbergtunnel in Erlan-
gen. Wegen der beginnen-
den Bauarbeiten an der S-
Bahnstrecke im Frühjahr 
nächsten Jahres wurde der 
Tunnel bereits von der DB AG 
ordentlich freigeschnitten. 
Für die zusätzlichen Gleise 
der S-Bahn wird direkt neben 
dem Tunnel eine zweite Röh-
re in den Burgberg getrieben. 
Dadurch wird unweigerlich 
das jetzige Bild des Burgberg-
tunnels zerstört. Eingeweiht 
1844 als Teil der Ludwig-Süd-
Nord-Bahn gilt er heute als 

ältester Eisenbahntunnel in 
Bayern. Das nördliche Tunnel-
portal wird von zwei Sphin-

xen rechts und links flankiert, 
das südliche von zwei bayeri-
schen Löwen. Die rechte 

Sphinx, auf dem Foto zu se-
hen, ist schon zu einem guten 
Teil vom Efeu überwuchert.

In den letzten Wochen 
viel im Einsatz und 

dennoch immer wieder 
beeindruckend: 01 150.
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Kompetenz aus Leidenschaft.
Magazine, Bücher, DVDs, Kalender

Bahn-Kiosk 
Ihre neue mobile Bibliothek

Genießen Sie jetzt grenzenloses Lesevergnügen. 
Über 2.000 Monatsausgaben und Sonderhefte verfügbar!

*Gratis im AppStore für iPad und iPhone und im Google play-
store für Tablets und Smartphones (Android). 
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JUBILÄUMS-

      AUSGABE

100

im BAHN-Kiosk nur € 8,99
(mit Gratis-Vorschau)

AKTUELLE NEUERSCHEINUNG
MIBA-SPEZIAL 99 „Reisezüge“

Ideal zum Nachschlagen:
IHR DIGITALES ARCHIV

(erscheint im April 2014) 

Feiern Sie mit!

 Im Bombardier-Werk in Kassel konnte am 4. Dezember 2013 ein erster Blick 
auf die neue 187 005 für Railpool geworfen werden. Interessant und gut zu 
erkennen ist die Struktur der Seitenwand der Lokomotive. Diese wird im lau-
fenden Betrieb in der Regel durch eingespannte Werbefolien verdeckt sein. 
Railpool hat insgesamt fünf Lokomotiven der Baureihe 187 mit „Last-Mile“-
Paket bestellt. Neben den drei Prototypen 001 bis 003 wurden nun auch noch 
zwei ganz neue Loks gebaut (004 und 005). Sie stehen unmittelbar vor der 
Fertigstellung beziehungsweise der Auslieferung.

DB REGIO

DB AG ist jetzt geLINKt
Die Deutsche Bahn AG bestellte am 

22. November 36 Dieseltriebzüge beim 
polnischen Hersteller PESA (Pojazdy 
Szynowe PESA Bydgoszcz Spolka Akcyj-
na) für den Regionalverkehr im Sauer-
landnetz. Der entsprechende Vertrag 
zum ersten Abruf der Fahrzeuge über 
insgesamt 120 Millionen Euro wurde in 
Berlin zwischen der Bahntochter DB 
Regio und PESA unterzeichnet. Der Ver-
trag sieht einen Abruf von 20 zweiteili-
gen und 16 dreiteiligen Dieseltriebzü-
gen des Typs LINK aus dem bestehen-
den Rahmenvertrag über insgesamt 
450 Dieseltriebzüge vor. Die Motoren 
erfüllen laut Hersteller die neue europä-
ische Abgasnorm III b. Die Züge bieten 
Kapazitäten für 100, 120 und 160 Sitz-
plätze. Je nach Motorenausstattung er-

reichen die Fahrzeuge eine Höchstge-
schwindigkeit von 120 beziehungswei-
se 140 km/h. Die Betriebsaufnahme soll 
Ende 2016 erfolgen. DB Regio wird die 
modernen Fahrzeuge vor allem auf den 
Strecken Dortmund – Iserlohn, Dort-
mund – Dorsten sowie Dortmund – 
Hagen – Lüdenscheid einsetzen. „Auf 
den ersten Abruf unserer LINK-Züge 
durch die Deutsche Bahn sind wir stolz. 
Wir sind sehr zuversichtlich, dass der 
erste Abruf der Anfang einer gemeinsa-
men Erfolgsgeschichte unserer Unter-
nehmen ist", erklärte Tomasz Zaboklicki, 
Vorstandsvorsitzender von PESA. 2012 
wurde der Rahmenvertrag mit dem 
polnischen Unternehmen geschlossen 
und hat ein mögliches Investitionsvolu-
men von 1,2 Milliarden Euro. Weitere 

Abrufe sind bis 2018 mög-
lich. PESA ist mit rund 
3500 Beschäftigten ein 
Spezialist für Bau und Mo-
dernisierung von Schie-
nenfahrzeugen. 

Kay Euler (li.), Vorstand Produk-
tion Schiene der DB Regio AG, 
und Tomasz Zaboklicki, Vor-
standsvorsitzender von PESA, 
scheinen zufrieden zu sein.
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 Einer unserer Leser 
schickte uns dieses Foto, 
das er am 15. November 
2013 im Duisburger Hafen 
aufnahm, mit einer laub-
froschgrünen Köf, die einen auffällig blauen Zug zieht, der 
aus merkwürdig aussehenden Wagen gebildet wird. Er 
wollte von uns nun wissen, welche Funktion dieser Zug, 

genauer seine Wagen haben. Seine Antwort hat unser Le-
ser bereits erhalten, aber hätten Sie unserem Leser auch 
die Antwort geben können? 

Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis zum 15. Februar 2014 auf einer Postkarte an 
den MODELLEISENBAHNER, Stichwort Fragezeichen, Am Fohlenhof 9a, 82256 Fürstenfeld-
bruck oder per E-Mail an fragezeichen@modelleisenbahner.de. Unter allen richtigen Einsen-
dungen werden 20 DVDs aus der Rio-Grande-Videothek verlost. Der Rechtsweg ist wie im-
mer ausgeschlossen, die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Die richtige Antwort 
im Dezemberheft lautete: „Neuss“. Gewonnen haben: Martens, Wolfgang, 28215 Bremen; 
Wasser, Klaus, 51491 Overath; Taube, Ulrich, 14776 Brandenburg; Dr. Wilhelm, Stephan, 

14979 Großbeeren; Keens, Alexander, 41334 Nettetal; Schulz, Oliver, 68163 Mannheim; 
Mast, Martin, 46147 Oberhausen; Günther, Wolfram, 16552 Schildow; Paul G., 04159 Leip-
zig; Müller, Berthold, 01067 Dresden; Röttger, Martin, 59519 Möhnesee; Leipe, Jörg, 06844 
Dessau-Roßlau; Jaster, Bodo, 40878 Ratingen; Gleichmann, Lüder, 98693 Ilmenau; 
Schubert, Werner, 27283 Verden; Hauck, Rosemarie, 65474 Bischofsheim; Jessen, Nils, 
24539 Neumünster; Scheer, Klaus, 26452 Sande; Lautsch, Michael, 02906 Niesky; Bieber, 
Hubert, 97273 Kürnach.

Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? 
Wer das Fragezeichen dieses 
Monats beantwortet, kann 
eine von 20 DVDs gewinnen.

FRAGEZEICHEN
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Die ersten drei von sechs Loko-
motiven der BR 285 wurden am 

21. November 2013 an „RheinCargo“ 
übergeben. Die von Bombardier gefer-

tigten Lokomotiven werden bei der 
HGK gewartet und wurden dort auf 

dem Betriebsgelände auch vorgestellt. 
Vorgesehen sind die modernen Diesel-
lokomotiven für den KLV-Verkehr nach 
Rotterdam; Abfahrtsbahnhöfe werden 

Düsseldorf und Köln sein.

ABELLIO

Züge für die neue S 7 vorgestellt
Vor etwa 100 geladenen Gästen der Region wurde am 

22. November 2013 der erste Zug für die neue S 7 „Der Müng-
stener“ auf dem Abellio-Betriebsgelände in Hagen vorgestellt. 
Neun dieser fabrikneuen Fahrzeuge des Typs Coradia Lint-41/H 
des Herstellers Alstom sind seit dem 15. Dezember 2013 auf der 
Strecke zwischen Wuppertal und Solingen im Einsatz. Die neu-
en Lint-Triebzüge erfüllen alle Standards im Hinblick auf Barriere-
freiheit, Sicherheit, Lärm- und Abgasnormen und sind den Be-
dingungen im Bergischen Land entsprechend mit einer starken 
Motorisierung ausgestattet. „Die neuen Lints sind die richtige 
Wahl für den Einsatz im Bergischen Land“, so Ronald R. F. Lünser, 
Geschäftsführer der Abellio Rail NRW GmbH. 

Abellio, die Tochter der niederländischen Staatsbahn NS, 
ist schon seit einigen Jahren in NRW aktiv.
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H0 15290  Penner   8,99 Willkommen in der heilen Welt!
NOCH Figuren-Neuheiten 2014 

»Heile Welt« lautet 2014 das NOCH Fokus-Thema. 
Dazu passend erscheinen viele Figuren-
Neuheiten, mit denen Sie diese auf Ihrer 

Modell-Landschaft gestalten können. Eltern und Kindern, 
Anglern und Restaurantbesuchern geht es richtig gut! 
Mit einem Augenzwinkern finden aber auch die Polizisten 
mit Radarfalle und die Politessen in der »Heilen Welt« 
ihren Platz. 
Alle Figuren in gewohnt hoher NOCH Qualität sind ab sofort 
im Fachhandel erhältlich.

H0 15099  Polizisten   8,99

 N 36099  Polizisten   8,99

H0 15591  Eltern & Kinder   8,99 H0 15838  Restaurant   9,99

H0 15893  Angler   7,99 www.noch.de www.noch.de / facebook

H0 15081  Politessen   7,99

Fokus-Thema 2014 

„Heile Welt“
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BERLIN – SARATOW

Letzter Nachtzug
Nach 20 Jahren wurde zum Fahrplanwechsel 2013/2014 

das Nachtzugpaar D 1248/1249 zwischen Berlin und dem 
russischen Saratow eingestellt. Auf einer der längsten mitteleu-
ropäischen Zugverbindungen verkehrte wöchentlich einmal 
der Zug über die rund 2700 Kilometer lange Distanz und 
brauchte je Fahrtrichtung rund 48 Stunden. Saisonabhängig 
bestand das Zugpaar aus insgesamt sechs bis zehn Schlafwa-
gen (WLABm) der RZD, ebenso saisonabhängig waren Kurswa-
gen nach St. Petersburg, Tscheljabinsk, Adler, Omsk sowie No-
wosibirsk eingereiht. Als Lokomotiven auf dem deutschen 
Streckenabschnitt kamen im Laufe der Jahre die unterschied-
lichsten DB AG-Triebfahrzeugbaureihen zum Einsatz, zuletzt er-
folgte die Bespannung des Zuges mit Fahrzeugen der Baureihe 
186, die von „AlphaTrains“ angemietet wurden.

Am 7. Dezember 2013 wartete der bereitgestellte D 1249 nach Saratow 
im Bahnhof Berlin-Zoologischer Garten letztmalig auf den Abfahrauftrag, 
während sich das russische Zugpersonal um die Unterbringung der Fahr-
gäste kümmerte.

 Nach der Vereinheitli-
chung des Tarifsystems im 
Verkehrsverbund Oberelbe 
(VVO) ist es nun möglich, 
mit einem Ticket im ge-
samten Netz des VVO zu 
fahren, so mit Bahn, S-
Bahn, Bus, Tram und Fähre. 
Das hat man auch zum An-
lass genommen, einen Tau-
rus mit entsprechender 
Werbung zu versehen.  
Am 19. November verlässt 
182 016 Dresden mit einer 
S1 nach Schöna.
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BAHNWELT AKTUELL

LOKOMOTIVINDUSTRIE

100 Jahre Gmeinder
 Am 21. November 2013 konnte in Mosbach ein großes Ju-

biläum gefeiert werden. Vor 100 Jahren gründete Anton Gmein-
der seine erste Firma. Noch im letzten Jahr war die Zukunft des 
Lokomotivbaus in Mosbach ungewiss, nachdem die Gmeinder 
Lokomotivenfabrik GmbH Insolvenz anmelden musste. Doch 
die Rettung kam in Person von Wolfgang Zappel, geschäftsfüh-
rendem Gesellschafter der ZAGRO Bahn- und Baumaschinen 
GmbH. Unterstützt wurde dieser Neuanfang durch einen Auf-
trag der österreichischen Logistik Service GmbH zur Lieferung 
von zwei neuen Lokomotiven vom Typ D 60 C, der unmittelbar 
nach Gründung der neuen Firma erteilt wurde. Bei der D 60 C 
handelt es sich um eine dreiachsige, schwere Rangierlokomoti-
ve mit hydrodynamischer Kraftübertragung. Der Dieselmotor 
MTU 12V1600R50 leistet 690 kW und hält die neuesten Abgas-
grenzwerte ein.

Im Rahmen des Festaktes „100 Jahre Lokomotiven aus Mosbach“ konn-
te eine neue Maschine vom Typ D 60 C an die Firma Logistik Service 
GmbH (LogServ) übergeben werden. „LogServ“ wurde 2001 als Tochter 
der Voestalpine Stahl GmbH gegründet.  

DB-FERNVERKEHR

Mehr Leistungen für 103
Zum Fahrplanwechsel wurden die Leistungen der Baurei-

he 103 erheblich ausgeweitet. Folgende Züge werden vom 
einstigen Bundesbahn-Edelrenner bespannt:
- IC 119/118 Münster – Stuttgart (täglich)
- IC 119 Stuttgart – Ulm (Freitag bis Samstag)
- IC 118 Ulm – Stuttgart (sonntags)
- IC 2317 Wiesbaden – Stuttgart (samstags)
- IC 2316 Stuttgart – Wiesbaden (Dienstag bis Donnerstag)
- IC 2099 Frankfurt – Stuttgart (Dienstag bis Freitag)
- IC 182 Stuttgart – Frankfurt (freitags)
- IC 2201 Nürnberg – München (Montag bis Freitag)
- IC 2206 München – Nürnberg (Montag bis Do, sonntags)
- IC 2094 München – Ulm (freitags)
- CNL 1319 München – Innsbruck (samstags) 
- CNL 1318 Innsbruck – München (samstags). 

Nach einigen Wochen Werkstattaufenthalt (defekte Trafoölpumpe) 
ist 103 245 seit 30. November 2013 wieder im Einsatz. Auf ihrer er-
sten Fahrt bespannte sie einen Sonderzug für Mitarbeiter von DB-
Fernverkehr und deren Angehörige zum Regensburger Weihnachts-
markt. Die Route führte über München – Fürstenfeldbruck – Augs-
burg – Treuchtlingen – Nürnberg – Regensburg, um möglichst vielen 
Mitarbeitern eine Mitfahrt zu ermöglichen. 

 Seit Mitte September besitzt das FTZ 
Minden der DB-Sytemtechnik GmbH eine 
neue Lok für Messfahrten. Es handelt sich 
um die zuvor schon angemietete MRCE-
Lok ES 64 U2-006. Im Oktober wurde der 
Taurus im Aw Dessau in Verkehrsrot um-
lackiert und mit der Nummer 182 506 
versehen. Der Neuerwerb wird 103 222 
ersetzen. Diese hat im kommenden Jahr 
Fristablauf und soll nicht wieder für DB-
Systemtechnik aufgearbeitet werden. Das 
Bild zeigt 182 506 am 16. Dezember 2013 
mit einem Messzug auf der Saalebahn 
bei Saalfeld. 
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